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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Donnerstag, 10. Mai (Himmelfahrt)
11 Uhr für alle Meinharder Gemeinden in Großtöpfer
Sonntag, 13. Mai
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Motzenrode
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hitzelrode
9.30 Uhr Gottesdienst in Grebendorf
10.30 Uhr Gottesdienst in Schwebda

hatten, war die Arbeit schnell
erledigt.

Anschließend stärkten sich
alle mit einer leckeren Brat-
wurst vom Grill und einem
kühlen Getränk.

kraut gejätet, Betonsteine ver-
legt, der Hof gekehrt und die
Spielhäuser aufgeräumt.

Da es an diesem Nachmit-
tag sehr heiß war und sich vie-
le fleißige Helfer eingefunden

bracht. Zur diesjährigen Früh-
jahrs-Gartenaktion waren
zahlreiche Eltern der Kinder
aus Hasen-, Igel- und Mäuse-
gruppe gekommen. Es wurde
fleißig Rasen gemäht, Un-

B ei schönstem Wetter
wurde kürzlich an ei-
nem Freitagnachmittag

der Außenbereich des Frieda-
er Kindergartens „Sonnen-
schein“ auf Vordermann ge-

Jetzt ist der Garten top
Eltern bringen Außenbereich des Friedaer Kindergartens „Sonnenschein“ in Ordnung

Kindergarten Sonnenschein in Frieda. Die Eltern helfen fleißig mit bei der diesjährigen Frühjahrs-Gartenaktion. Foto: privat

zung noch offen. Die Gemein-
devertretung Meinhard und
auch das Land Hessen disku-
tieren aktuell über die Ab-
schaffung der Anliegerbeiträ-
ge.

Trotz aller finanziellen Be-
lastungen, die auf die Gemein-
de zukommen, begrüßte
Meinhards Bürgermeister Ger-
hold Brill die Baumaßnahme:
„Neuerode wird durch die Sa-
nierung der Ortsdurchfahrt at-
traktiver, die Immobilienwer-
te werden steigen!“ Er bedank-
te sich am Schluss der Veran-
staltung bei dem Ingenieurbü-
ro KMO für die engagierten
Planungsarbeiten, beim Land
Hessen für die Unterstützung.

breiter Bürgersteig gebaut. In
Teilbereichen der neuen Orts-
durchfahrt wird dann zukünf-
tig ein Begegnungsverkehr
nicht mehr möglich sein. Auf-
stellflächen für den warten-
den Verkehr sind vorgesehen.

Defekte Kanal- und Wasser-
hausanschlüsse müssen teil-
weise bis zur Grundstückgren-
ze erneuert werden, führte
das Büro aus, da steht die Ge-
meinde gemäß Satzung in der
Pflicht und muss die An-
schlusskosten weiter berech-
nen. Inwieweit eine Kostenbe-
teiligung der Anlieger für die
neuen Gehwege und die Stra-
ßenbeleuchtung erfolgen
wird, blieb auch nach der Sit-

nächst musste der unter der
Straße liegende Kanal unter-
sucht werden, ebenso wie die
in der Straße liegende Wasser-
leitung. Was passiert mit der
alten Straßenbeleuchtung
und wie sollen die Gehwege
aussehen? gehörte zu den zu
klärenden Fragen. Ein Pla-
nungsbüro musste beauftragt
werden.

Heute, nach fast eineinhalb
Jahren steht die Planung. Teil-
strecken des Kanales werden
in offener Bauweise saniert
Die alte Wasserleitung wird
komplett ausgetauscht. Vom
Ortseingang aus Hitzelrode
bis zum Ortsausgang nach
Grebendorf wird einseitig ein

F ast zwei Stunden stellten
Lutz Thum und Michael

Krause vom Ingenieurbüro
KMO die Ende Juni beginnen-
de Sanierung der Ortsdurch-
fahrt Neuerode in einer Bür-
gerversammlung vor. Dabei
ging es um Schleppkurven für
Lkws, Aufstellflächen für den
eingeschränkten Begegnungs-
verkehr, um Schrammborde
und Mischnutzungsflächen.
Und um Kosten, die für die An-
lieger unter Umständen ent-
stehen.

Die Ortsdurchfahrt ist ma-
rode. Zuletzt in den 1960er-
Jahren erhielt sie mal eine
neue Decke. Danach wurde ge-
flickt – mal hier und mal da.
Schlagloch an Schlagloch rei-
hen sich auf 500 Meter Länge –
Erinnerungen an die Straßen-
zustände im Osten kurz nach
der Wende kommen hoch. Im
Eigentum des Landes Hessen
steht sie, Landesstraße nennt
sie sich und hat die Nummer
3424.

Damals vor 60 Jahren domi-
nierte noch der Kraftfahrzeug-
verkehr die Straßenplanun-
gen in dörflichen Ortslagen.
Gehwege für die Einwohner in
den Dörfern waren Luxus.
Breit musste die Straße sein
für den Autoverkehr, bis di-
rekt an die Hauswände der An-
lieger wurde sie in Neuerode
gebaut. Ein schmales
Schrammbord schützte die
Hauswände, für Fußgänger ge-
schweige denn mit Kinderwa-
gen oder Rollator ist die Stra-
ße der Gehweg.

Das Land Hessen hatte die
Sanierung der Straßen in der
Hessischen Schweiz schon län-
ger auf der Agenda. Doch zu-

„Neuerode wird attraktiver“
Die Sanierung der Neueröder Ortsdurchfahrt wurde bei Versammlung vorgestellt

Planungen vorgestellt: Bürger wurden bei einer Versammlung über die geplante Sanierung der Orts-
durchfahrt Neuerode informiert. Foto: privat

Kurz notiert

Brücke bei Frieda voll gesperrt
Die Werrabrücke der K 12 zwischen Meinhard-Frieda und Wanfried-
Aue wird vom 14. bis voraussichtlich 18. Mai 2018 voll gesperrt wer-
den. Grund sind Bauwerksuntersuchungen und Materialprüfungen
an der 93 Jahre alten Brücke. Die Arbeiten erfolgen im Auftrag des
Werra-Meißner-Kreises, um die Sanierungsfähigkeit der Brücke zu
prüfen. Ausgeführt werden sie von Hessen Mobil. Die Umleitung ist
ausgeschildert und verläuft in beiden Richtungen über die L 3244,
Wanfried, und die B 249.

Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen
Die Gemeinde Meinhard weist darauf hin, dass auf der Internetseite
der Gemeinde Meinhard (www.meinhard.de) unter Rathaus/Politik -
Aktuelles/Infos - (Amtliche) Bekanntmachungen die Bekanntma-
chung zur Verpachtung landwirtschaftlicher Flächen eingestellt ist.

gemeinschaftshaus Motzenro-
de, Betreuung Verein „Wir
sind Motzenrode“.

Mittwoch, 4.7.18
Thema: In jedem steckt ein

Künstler, ev. Pfarrhaus Gre-
bendorf, Betreuung Gemein-
depädagogin Frau Porzelle.

Donnerstag, 5.7.18
Thema: Wanderung und

Spiel rund um den Meinhard,
Dorfgemeinschaftshaus Neue-
rode, Betreuung durch Orts-
beirat und Feuerwehr.

Freitag, 6.7.18
Thema: Wasser, Feuer,

Erde, Luft und Floß-Rallye,
Gutshof Wicke, Jestädt, Be-
treuung durch Feuerwehr,
Heimatverein, Kinderfestaus-
schuss, Landfrauen, Familie
Wicke.

V om 2. Juli bis 13. Juli
2018 finden die Ferien-
spiele in der Gemeinde

Meinhard statt.
Gefördert werden diese

durch die Jugendförderung
des Werra-Meißner-Kreises,
der ev. Kirche Kurhessen-Wal-
deck in Zusammenarbeit mit
den Meinharder Vereinen und
der Gemeinde Meinhard.

PROGRAMM DER 1. WOCHE:
Montag, 2.7.18
Thema: Überraschungsser-

öffnung, Bürgerhaus Greben-
dorf, Betreuung Bürgermeis-
ter Brill und Frau Holzapfel.

Thema: Instrumentenka-
russell, Betreuung Fanfaren-
zug Meinhard.

Dienstag, 3.7.18
Thema: Kleine Forscher, Ra-

senspiele, Geocaching, Dorf-

Buntes Programm
Verschiedene Vereine und Institutionen aus
Meinhard gestalten diesjährige Ferienspiele

hat der Hobby-Künstler be-
reits in die Verschönerung
von Neuerode investiert – kos-
tenlos macht er das. Jetzt hat
er den Pavillion mit einem
großen Schloss aus Holz verse-
hen. Und eine schöne Aussicht
gibt es hier, denn das bedeute-
te Bellevue. (red)

N euerode hat jetzt ein ei-
genes Schloss Bellevue
– den Pavillon am Wan-

derweg zum Gasthaus Mein-
hardsruh. Bernd Thomas aus
Neuerode ist schon lange mit
verschiedenen Holzkunstwer-
ken in seinem Heimatdorf un-
terwegs. Unzählige Stunden

Schloss Bellevue
Neuerode: Schloss am Wanderweg eingeweiht

Mit Schloss: Der Pavillon am Weg zur Gaststätte Meinhardsruh
wurde von Bernd Thomas mit einem Holzschloss versehen. Das
heißt jetzt Schloss Bellevue. Ortsvorsteher Bernhard Mensing
(links) und Bürgermeister Gerhold Brill (rechts) bedanken sich bei
Bernd Thomas (Mitte). Foto: privat


